
Wasserablesekarten
Um Rückgabe der noch ausstehenden Wasserablesekarten
bis spätestens Donnerstag, 15. Januar 2009 wird dringend
gebeten.
Wasserwart: Schurz/Terhardt

Wertstofftonne Papier
Die nächste Leerung der grünen Wertstofftonne Papier erfolgt
am

Donnerstag, 15. Januar 2009, ab 6.00 Uhr morgens.
Bei der grünen Wertstofftonne werden Stichproben gemacht.
Tonnen, die Müll oder sonstigen Unrat enthalten, werden
ungeleert stehen gelassen. Sie werden auch bei der Haus-
müllabfuhr nicht entleert. Geleert werden 240-l-Tonnen und
1,1-m³-Behälter. Gleichzeitig werden die gelben Wertstoff-
säcke abgeholt.
Um Beachtung wird gebeten.

Gemeinde Schillingsfürst
Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst
Bundestagswahl am 27. September 2009
Bekanntmachung über dasWiderspruchsrecht vonWahl-
berechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten
Im Zusammenhang mit der Bundestagswahl am Sonntag,
dem 27. September 2009 wird darauf hingewiesen, dass die
Meldebehörde nach den Vorschriften des Gesetzes über das
Meldewesen (Meldegesetz – MeldeG) Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher oder kommunaler Ebene in den acht der Stimm-
abgabe vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und An-
schriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für
deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen
bestimmend ist (Art. 32 Abs. 1 Satz 1 i. V. m. Art. 31 Abs. 1
Satz 1 MeldeG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (Art. 32 Abs. 1 Satz 2
MeldeG).

Amtliche Bekanntmachungen
Die Betroffenen haben das Recht der Weitergabe dieser Daten
durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widerspre-
chen (Art. 32 Abs. 1 Satz 3 MeldeG). Wer bereits früher einer
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht
erneut zu widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu
einem schriftlichen Widerspruch gespeichert.
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch
machen möchten, können sich dazu mit uns schriftlich oder
auch persönlich wie folgt in Verbindung setzen.

Verwaltungsgemeinschaft Schillingsfürst,
Anton-Roth-Weg 9, 91583 Schillingsfürst,

Zimmer E 01, Tel. 0 98 68/98 62-0.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr
Schillingsfürst, 7. Januar 2009
Drache, Verwaltungsangestellte

Fundgegenstand
1 Armbanduhr, abzuholen im Rathaus, Zi-Nr. 0 16

Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung
Das Landratsamt Ansbach hat mit Schreiben vom 26.11.2008,
Az.: 091-54/2 SG 31 mitgeteilt, dass am

Samstag, 17. Januar 2009
in der Zeit zwischen 11.00 und 12.00 Uhr ein Probealarm der
Sirenen mit Funksteuerung durchgeführt wird (Schillingsfürst
und Schorndorf). Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme
gebeten. Wolf, Oberregierungsrat

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht
in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördli-
chen Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwend-
feuern bedarf es deshalb nicht.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen
der Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Si-
cherheit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Ab-
brennen solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisig-

material verwendet werden. Zuwiderhandlungen können
als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet wer-
den. Die Brennmaterialien dürfen frühestens 8 Wochen vor
dem Abbrenntag angeliefert werden.
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2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegeta-
tionsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu
achten, dass sich in der näheren Umgebung keine ge-
schützten Biotope befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern
und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie
je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig-
und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem Ab-
brennen zusammengetragen und aufgeschichtet werden.
Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem
Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere
sind in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.

4. Die Feuer dürfen nur entzündet werden, wenn für die Um-
gebung keine Brandgefahren entstehen. Die in § 3 der Ver-
ordnung über die Verhütung von Bränden festgelegten

Mindestabstände bei Feuer im Freien sind einzuhalten
(mindestens 100 m zu leicht entzündbaren Stoffen). Offe-
ne Feuerstätten sind ständig unter Aufsicht zu halten. Bei
starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonn-
wendfeuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim
Verlassen der Feuerstelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der
Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer ge-
ordneten Entsorgung zuzuführen.

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Ge-
meindeverwaltung anzumelden.

7. Die Gemeinden werden gebeten, die Mitteilung ortsüblich
bekanntzumachen.

Ansbach, 07.01.2009 Landratsamt Ansbach
gez. R. Schwemmbauer, Landrat
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Volkshochschule

Anmeldung Die Volkshochschule 
Ich erteile der Volkshochschule für den 
genannten Kurs eine einmalige 
Einzugsermächtigung: 

Name Betrag: 
Vorname Bank: 
Straße, Nr. Kontonummer: 
PLZ, Ort Bankleitzahl: 
Telefon privat Kontoinhaber/in: 
Telefon geschäftlich 
Geburtsjahr Datum, Unterschrift 

Bankspesen bei Widerspruch und Rückgabe sind vom 
Teilnehmer zu tragen 

Unter Anerkennung der im Programmheft abgedruckten Geschäftsbedingungen der Volkshochschule 
melde ich mich verbindlich für folgenden Kurs an: 
 

Kurs Nr. Kurstitel Datum 

Es erfolgt keine Benachrichtigung der Anmeldung. Sie werden nur benachrichtigt, wenn die Veranstaltung 
nicht stattfindet. 
 
Datum, Unterschrift: 

�

Außenstelle Schillingsfürst
Leitung: Céline Galloyer
Anmeldungen und Informationen: Stadtverwaltung Schil-
lingsfürst, Anton-Roth-Weg 9, 91583 Schillingsfürst, Zi. 16,
Frau Löschel, Tel. (09868) 98 62-40, Fax (09868) 93 24 28
oder über www.vhs-lkr-ansbach.de/Schillingsfürst
G 40581
Französisch Grundstufe A1 für Anfänger/-innen
Lehrbuch: Voyages 1 (ISBN 978-3-12-529202-4)
Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr • 10 Abende, wöchentlich • 40,00 €
• Volksschule Schillingsfürst, Mörikestr. 6 • Céline Galloyer
Beginn: 27.01.2009
G 41581
Französisch Mittelstufe B1
Sie haben vier bis sechs Semester bei der vhs Französisch
gelernt und haben den Wunsch, weiterhin Ihr Hörverständnis
und Ihre Sprechfertigkeit zu verfeinern, ohne groß an die

Grammatik zu denken. Sie möchten auch mehr über Land-
schaft und Tradition der verschiedenen Gegenden Frank-
reichs erfahren. Dann ist dieser Kurs der richtige für Sie. Lehr-
buch: Pont NeuF 2, ab Lektion 4 (ISBN 978-3-12-529060-0)
Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr • 10 Abende, wöchentlich • 40,00 €
• Volksschule Schillingsfürst, Mörikestr. 6 • Céline Galloyer
Beginn: 27.01.2009

M 22581
Französisch für Schulkinder ab der 2. Klasse
Dieser Kurs gibt Kindern die Möglichkeit, Französisch in einer
Lebenszeit zu lernen, in der sie mühelos eine fremde Sprache
verinnerlichen. Durch Nachahmung, spontanes Mitsprechen
und Mitsingen nehmen die Kinder die französische Sprache
auf. Flotte Lieder, Farben, Zahlen, Tiere und kleine Sätze wer-
den Teil ihres Wortschatzes.
Dienstag, 14:00 - 15:00 Uhr • 10 Nachmittage, wöchentlich •
32,00 € • Volksschule Schillingsfürst, Mörikestr. 6 • Céline
Galloyer, Beginn: 27.01.2009



Geburtstag feiern am:
15.01.2009 Leitner Irmgard (76)

Emil-Helmschmidt-Straße 2 a
18.01.2009 Sterner Oskar (75)

Philipp-Ernst-Straße 2
18.01.2009 Storch Hans (74)

Anton-von-Wehner-Straße 9
Wir wünschen den Jubilaren zu ihrem Geburtstag alles Gute.
Wieth, 1. Bürgermeister

Eheschließungen:
31.12.2008 Andre Jerome Jeffreys, wohnhaft in Dorchester/

Massachusetts und Leslie Hahn, wohnhaft in
Schillingsfürst, Schneiderei 16

10.1.2009 Joey Lee Luebke, wohnhaft in Clarsville/Ten-
nesse, Vereinigte Staaten von Amerika und
Iohana-Raluca Rentz, wohnhaft in Schillings-
fürst, Chamberetallee 12

Familiennachrichten

Altersjubilare

Zahnärztlicher Notdienst
17./18.1.2009 Dr. Harnisch Claus-Jörg, Sonnenstraße 7,

91572 Bechhofen, Tel. 0 98 22/14 33

Freiwillige Feuerwehr Schillingsfürst
www.feuerwehr-schillingsfuerst.de
info@feuerwehr-schillingsfuerst.de

Jugendfeuerwehr:
Unsere nächste Übung findet am Dienstag,
20. Januar 2009 um 19.30 bis 21.00 Uhr
statt.
M. Kamm, Jugendwart

Theresien-Gymnasium
Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ans-
bach, wirtschaftswissenschaftliches und sozialwissenschaft-
liches Gymnasium mit bilingualem Zug, veranstaltet einen

„Tag der offenen Tür“ am Freitag, 06. März 2009,
in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir führen in
Kleingruppen durch unsere Räume, natürlich auch durch un-
seren neuesten Erweiterungsbau, und stehen gerne Rede
und Antwort. Weiterhin informieren wir über unser erfolgrei-
ches Projekt „Bläserklasse“.
Bundschuh, Oberstudiendirektor

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Frankenheim-Schillingsfürst
Wochenspruch:Welche der Geist Gottes treibt, die sind Got-
tes Kinder. Röm. 8, 14
Mittwoch, den 14. Januar 2009
19.00 Uhr Singkreis
Freitag, den 16. Januar 2009
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, den 18. Januar 2009
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst
18.00 Uhr Jugendgottesdienst zur Gebetswoche für die Ein-

heit der Christen

Kirchliche Nachrichten

Schulnachrichten

Freiwillige Feuerwehr

Notdienst
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AUSTRÄGER
FÜR DAS MITTEILUNGSBLATT GESUCHT

EEIILLTT!!

Für den Zustellbezirk Faulenberg suchen wir eine/n

Austräger/-in
Diese Tätigkeit eignet sich besonders auch für Schüler
und Jugendliche. Der Trägerlohn beträgt 3,60 Euro pro
Bezug jährlich (ca. 23 Stück).

Interessenten möchten sich bitte mit dem Krieger-
Verlag GmbH, Postfach 11 03, Telefon 0 79 53/98 01-20,
74568 Blaufelden, in Verbindung setzen, wo auch nähere
Einzel heiten zu erfahren sind.

DDRRIINNGGEENNDD!! EEIILLTT!!



Dienstag, den 20. Januar 2009
19.30 Uhr Bibelreihe „Aus den Quellen schöpfen – Entde-

ckungen mit der Bibel“, Thema: „Liebe und Lust“
20.00 Uhr Kindergottesdiensthelferkreis
Mittwoch, den 21. Januar 2009

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr Singkreis
Carsten Fürstenberg, Pfarrer

Evang.-Luth. Kindergarten 
Kunterbunt
Zur Info:
Telefonnummer des Evang.-Luth. Kindergar-
tens Kunterbunt: 5621.

Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst 
Freitag, 16.01.2009
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Abendmesse 
19:30 Uhr Pfarrhaus Jugendraum: 

Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Samstag, 17.01.2009
15:00 Uhr Pfarrhaus Jugendraum: 

Gruppenstunde für Kinder der Klassen 1 bis 4 
Sonntag, 18.01.2009
10:15 Uhr Amt
18:00 Uhr evangelische Kirche: ökumenischer Gottesdienst

zur Gebetswoche für die Einheit der Christen „Da-
mit sie eines werden in deiner Hand“; vorbereitet
und gestaltet vom KiJu-Kreis und der ev. Jugend 

Alle Termine stehen im Pfarrblatt. 
Dekan Hans-Peter Kunert 

Evangelische Kirchengemeinde Faulenberg
Freitag, 16.01.
14.30 Uhr Präparandenunterricht
Samstag, 17.01.
11.00 Uhr KU-Tag in Östheim
Sonntag, 18.01.

9.00 Uhr Gottesdienst (Herr Scheiner)
Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin Heike Herzog.

Evang.-Luth. Pfarramt Weißenkirchberg
Sonntag

9.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Bruder),
gleichzeitig Kindergottesdienst

Gesangverein 1845 
Schillingsfürst
Am Mittwoch, dem 14. Januar 2009, trifft
sich der Chor zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im Schlosscafé um 19.00 Uhr.
Susanne Wieth, Schriftführerin

Achtung, Kinderchor!
Wir treffen uns wieder am Montag, dem 19. Januar 2009, zu
den üblichen Zeiten im evang. Gemeindehaus.
Gretel Ortner, Chorleiterin

Gesangverein
1845 Schillingsfürst

Vereinsmitteilungen

FDP-Ortsverband Schillingsfürst
Der nächste politische Stammtisch des FDP-Ortsverbandes
Schillingsfürst findet am Freitag, 16. Januar 2009, um 20.00
Uhr im Hotel „Die Post“ statt.
Wolfgang Hofmann

Soldaten- und Reservistenkameradschaft
Schillingsfürst und Umgebung
Jahreshauptversammlung am 14.1.2009
Gasthof „Bergwirt“ Stilzendorf, 19.30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Beschlussfassung über die Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Kassenbericht durch den Kassenwart
6. Bericht der Revisoren
7. Entlastung des Vorstandes
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

Priv. Schützengesellschaft 1750
Schillingsfürst
Einladung zur Generalversammlung am Freitag, dem 
30. Januar 2009, 20.00 Uhr, im Schützenhaus.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Schützenmeisters über das abgelaufene

Vereinsjahr
2. Bericht des Sportwarts über die schießsportlichen Aktivitä-

ten
3. Kassenbericht mit Prüfbericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Schützenmeisteramtes und der Aus-

schussmitglieder
5. Neuwahlen und Bildung eines Wahlausschusses

a) 1. Schützenmeister
b) Sportwart
c) 4 Ausschussmitglieder
d) Rechnungsprüfer

6. Wünsche und Anträge
Klaus Haack, 1. Schützenmeister

TSV 1862 Schillingsfürst
Die erste Ausschusssitzung findet am Mon-
tag, dem 19. Januar 2009 um 20.00 Uhr in der
Albert-Zietz-Halle statt. 
Bitte zahlreich erscheinen.
Friedrich Wieth, 1. Vorsitzender  
www.tsv-schillingsfuerst.de
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weil manches manchmal
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